
Erhaullches Kirehenkonzert

Eupen. Hochkultivierter Chorgesang.
vrrtuose Musikalität und ein nahezu an Per-
fektion grenzendes. überaus harmonisches
Zusammen.sprel cler ausführenden Kräfte. das
waren die markantesrcn Merkmale des ge-
strigen gutbesuchtrn Kirchenkonzeri€s in der
l(losterkirche, rn dem der Kgl. MGV Ma.l
rienchor und das Kgl. Männerquartett unrcrl
der Leitung von Willy Mommer mitwirkten,l
und ru dem Hochw. Kaplan Emst die ver. I
bindenden Wortc sprach- |

Das Grundmotiv rGott allein müssen wir
suchenrr aus einer Predigt des hl, Antonius
von Padua, despn Namensfest die Kirchc
gestern feierte, war zugleich das Thema der
ieinleitcnden Moüatle rDrr Mensch lebt und
i

Banneux.Fahrt der Kolmieer Jocisüstr

Kardinal Cardiin komml
Am 20. Junt wlrd Kardlnsl Cardlln Ban-

neux mlt selnem Besuch beehren. Aus dle-
sem Anlass flndet nachmlttags etne grosse
Kundgebung tn Banneux statt. auclr wird
das Anltegen der Arbelterwelt der Mutter-
goftes empfohlen,

Dlese Gelegenhelt mtjchüen dle Kelrnlser
Joclsten ntctit-äcnttos voiuetgetren- tassen.
Sle bltten deshslb alle ehemallgen Bekann-
ten und Freurrde. stch recht zahlrelch an der
A-usfahrt ar bete[tgenl um dtesen grossen
Mann, dem dle Arbelüerwelt so vleles schul-
det, zu ehren. Abfahrt von Kelmls (Klrch-
platz) um 14 Uhr. Fahrprels pro person:
50 Fr.; 2 Personen: 80 Fr.:. fijr Ktnder un-
üer 14 Jahren: t0 F?. (Futterbrote rnltbrtn,
gen). Dle Rückfahrt erfolgt gegen 19 Uhr,
Anmeldungen. bis spätestens Mlüüwoch, den
16. Junl, lm Haus der Arbelb.

Leidre des versüwundeuen
Einwohners von Monben gefunden

MonEcn. .- Das Geheimnis um das plötz.
liche Verscbwinden des i:iesigen 4l labre atten
Einwohners Eduard Tychon har gestcrn etne
tragische Aufklärung gefunden. Ein Brudcr
des Vermis.rten begab sich nocbmals an den

in der EnpeneP Klosterklrehe
besteht nur eine klerne Zeitr (H G. Nägeli)
und des an.schliessenden inbrlinstig-flehenden
Doppelchores uGnädig urd barmheraig,r (E.
A. Crel l),

Zu Ehren dcr Muttergottqs, die an einem
13. Juni in Fatima erschienen ist, interprc,
tierten die beid;n Chörc. wiederum gemein.
sam, s,odann Franz Schuberts innigen Dank-
gesang an die Uottesmutter, das lSalve Re.
ginan un6 das herrliche. an feinen klangli.
chcn Abstufung,:n so reiche rMagnificatc
von W" Mornmer sen.

Von'Kaplan Ernst gesprochene Worte des
Dankes an alle. die in der Eupener Kloster.
kirche gewirkt haben" insbesondere die ehr-
würdigen Kapuzinerpätres, deren sterblicho
Uebeffeste in dcr Gruft unter dem Altarc
ruhen, ferner die Priester, Organisten, Diri.
genten und Sakristane, leilcten anm füden.
ken an den Dirigenten und Komponisten
Willy Mommer sen. (1882.1943) über. Der
vor 22 Jahren Heimgegangene grosse Eupe.
ner Musiler hat sich um den Maricnchor
und um die Marienkirche wie auch als
Gründungsdirigent des Kgi. Männerquartetts
hervorragende, unvergessliche Vcrdienste er.
worben. lhm zu Ehrcn sangen rseina Ma-
rienchor und das Kgl. Männerquartelt das
oRequiemt von W. Mommer sen.

Zur cucharistrschen Huldigung nO salu.
taris hostiaa. gefolgt vom Kircbenlied nDei.
nem Heiland, drinem Lehrer(, wurde das
Allerheiligste von Mitgliedern der Bruder-
schaft vom Kostbaren Blute in feierlicher
Prozession durch die Kirche geleiter. Der Li-
tanei vom Kostburen Blute schloss sicb das
in feierlichem Doppelchor vorgerragene
nTantum ergo(. ebenfalls von Willy Mom-
mer s€n.. an. Nach dem Segen endete das
erbauliche Kirchenkonzert mit dcm von
Sängern und Gläubigcn gemeinsam g€sun.
genen DEin Flaus voll Glori,. schaue0,a


